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Die Textseiten der STAPFIA werden im Computersatz mit dem Textpro​gramm Winword editiert und mittels eines Laserdruckers (HP Laserjet IV) ausgedruckt. Dies verringert die Druck- und Herstellungskosten wesentlich. Arbeiten mit mehr als vier Textseiten sollen daher nach Möglichkeit auf Computerdiskette eingereicht werden, zusätzlich bitte einen Ausdruck des Beitrages (Winword 6.0/7.0/2000 wäre ideal) mitschicken. Steht das Textprogramm Winword nicht zur Verfügung, kann das Manuskript auch in anderen gängigen Formaten eingereicht werden. 

Die verwendete Schriftart ist ausschließlich Times New Roman (sowohl bei Fließtext als auch bei Tabellen), bei normalem Fließtext immer unser Standardformat (Times New Roman, Schriftgröße 12 pt, Zeilenabstand 13 pt, Abstand vor 6 pt, nach 0 pt; Seitenränder: oben 3,3 cm, unten 3,3 cm, links 2,4 cm, rechts 2,4 cm; Kopfzeile 1,5 cm, Fußzeile 2,3 cm) verwenden. Die Zusen​dung von elektronisch gespeicherten Graphiken, Farbfotos und Dias kann erst nach Rücksprache mit der Redaktion hinsichtlich Formatwahl und Druckannahme erfolgen.

Notwendige Auszeichnungen im laufenden Text: Wellenlinie = kursiv (nur für wissenschaft​liche Gattungs- und Artnamen). Autorennamen sollen nie in Grossbuchstaben ge​schrieben sondern in Kapitälchen (nur zitierte und taxonomische Autorennamen) formatiert werden. 

Im laufenden Text werden Publikationen unter Angabe von Autorennamen und Erscheinungs​jahr zitiert, z. B. (Huber 1982), zwischen Autor und Jahr ist kein Beistrich zu setzen. Mehrere Arbeiten des gleichen Autors aus dem gleichen Jahr werden im Text durch a, b, c usw. unterschieden z. B. (Huber 1982a). Ein entsprechender Zu​satz hinter der Jahreszahl muß auch im Literatur​verzeichnis aufscheinen. 

Für eine wissenschaftliche Veröffentlichung hat sich folgender Aufbau bewährt:

– Titel: möglichst mit Angabe der Ordnung + Familie, mit Beistrich dazwischen, z.B. (Coleoptera, Hydrophilidae)

– Autor(en): Vornamen nie ausschreiben

– Abstract: inklusive englischem Titel

– Key words (englisch): etwa fünf 

– Einleitung

– Material und Methoden: comb. nova, spec. nova, fam. nova etc. Ziffern: von eins bis neun ausschreiben, dann 10, 11 usw.

– Ergebnisse: Autoren von Taxa (Art, Gattung, Familie) sollen in nicht abgekürzter Form nur bei der ersten Erwähnung im Textteil angeführt werden. Für das Männchen​zeichen # und das Weibchenzeichen § verwenden, z.B. 1#, 2## (wird dann von der Redaktion ersetzt zu 1?, 2??), zwischen Ziffer und Genuszeichen kein Leerzeichen, sollten im Text andere Zeichen verwendet werden, müssen diese im Ausdruck gekennzeichnet sein. Etiketten originalgetreu (einschließlich etwaiger Fehler) in Anführungs​zeichen zitieren.

– Diskussion

– Danksagung (fakultativ)
– Zusammenfassung

– Literatur: Zeitschriften bitte nach Möglichkeit nach dem Verzeichnis des Britischen Museums (gilt für Zoologie) bzw. nach dem P-B-H (gilt für Botanik) abkürzen. In das Literaturverzeichnis sind nur jene Zitate aufzunehmen, die auch im Text aufscheinen. Kein Leerzeichen zwischen zwei Vornamen; bei mehreren Autoren vor dem letzten Autor immer & (nie und! ausschreiben); Her​ausgeber in Klammer = (Hrsg.) bzw. (ed.) oder (eds.) bei englischen Arbeiten; z.B.

Carl M. (1991): Synchronisierung des Schwärmverhaltens von Helophorus brevipalpis Bedel durch Luftfeuchte und Reflexionswinkel spiegelnder Oberflächen? — [= linke Alt-Taste gedrückt halten und 0151 am Nummernblock oder als Sonderzeichen eingeben] Ent. Nachr. Ber. 35/4: 280.

Lichtwardt R.W. (1986): The Trichomycetes: fungal associates of arthropods. — Springer Verlag, New York, Berlin, Heidelberg, Tokyo, VIISYMBOL 43 \f "Symbol"343 pp.

Aellen P. (1979): Chenopodiaceae. — In: Hegi G., Illustrierte Flora von Mitteleuropa, 2. Aufl., Parey Verlag, Berlin, Hamburg, pp. 533-747.
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Abbildungen bitte erläutern und fortlaufend nummerieren, z.B. "Abb. 1-4: ... ." Legende mit Punkt abschließen. Wir bitten um Verständnis, daß aus zeitlichen und arbeitstechnischen Grün​den nur mehr fertig montierte Tafeln, mit Nummerierung versehen (Zahlen und Buchstaben Schriftgröße 10 pt, Times New Roman), in Originalsatzspiegelgröße (Muster liegt bei!) ange​nommen werden. Farbfotos werden nur in Absprache mit der Redaktion und gegebenenfalls unter Kostenbeteiligung angenommen. – Die Bilder sollten unbedingt einzeln abgespeichert, mit mindestens 300 dpi (bezogen auf die Endgröße) am besten im *.tif- oder *.jpg-Format gescannt sein.
Tabellen oberhalb mit Legende versehen (Schriftgröße wie Abb.), fortlaufend nummerieren, z.B. "Tab. 1:" und unbedingt in Satzspiegelgröße schicken. Bestimmungstabellen nur mit einem Tabulator, nie mit Leerzeichen oder Einrückungen beliebiger Art formatieren.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter der Tel.Nr. 0732/759733/40 zur Verfügung. Sie können uns auch unter unserer E-mail-Adresse „m.pfosser@landesmuseum-linz.ac.at“ erreichen.

